
                             6.April  1747 
                            
                          Totenschild des 
 Georg Heinrich v. Borcke in der Kirche zu Altwigshagen.  

 
Holzskulptur mit Malerei. Rokoko-Kartusche, umgeben von kriegerischen 
Emblemen und den Insignien des Todes. In dem oberen, breiteren Teil der 
Kartusche steht in ovalem Rahmen das gemalte Brustbild des Verstorbenen; 
unten auf dem Rahmen, der mit einer Krone bedeckte Wappenschild; über dem 
Porträt: 

                          

Non nisi morte vincitur. 
In  dem  schmalen unteren Teil der Kartusche befindet sich die Inschrift: 

Zum Andenken Sr. Exelenz des weiland hoch-wohlgeb. Herrn Herrn 
George Heinrich v. Borcke, Seiner Königl. Magst, in Preußen wohlbestalter 
General Lieutenant Chef eines Regiments Infanterie und Erb-Herr auf 
Altwigshagen, Lübs, Criencke u. Gumbzin, welcher im Jahre 1686 d. 3t- 
October gebohren und| d. 6. April 1747 nach 46jährigen Kriegs-Diensten im 
61. Jahre seines ruhmvollen Lebens aus dieser Welt in jene Ewigkeit 
abgefordert wurde. 

 


